
Zu « Diffus » 

(Leserbrief von H.J. Weiand vom 12.08.09) 

 

Die Fakten: 

Dass ich versteckt zur Straftat des privaten Gelddruckens aufgefordert hätte, ist eine bösartige 

Unterstellung. 

Die zu geringe umlaufende Geldmenge ist nicht die Folge sondern die Ursache der Deflation. 

Für die Menschen ist die niedrige Inflationsrate kein Ersatz für die zu geringen Nettolöhne 

und Gehälter und die zu niedrigen Renten, und der Euro wird dadurch keineswegs stabiler. 

Hier die angesprochene Aussage von Maurice Allais in seinem Beitrag « La crise mondiale 

d´aujourd´hui », aus dem Jahre 1998 : 

“Dans son essence, la création de monnaie ex nihilo actuelle par le système bancaire est 

identique, je n’hésite pas à le dire pour bien faire comprendre ce qui est réellement en cause, à 

la création de monnaie par les faux monnayeurs, si justement condamnée par la loi. ”  

Der ganze Beitrag kann eingesehen werden unter: 

http://etienne.chouard.free.fr/Europe/messages_recus/La_crise_mondiale_d_aujourd_hui_Ma

urice_Allais_1998.pdf 

Nicht das Bargeld sondern das « Buchgeld » spielt die Hauptrolle im Euro-Geldsystem, und 

die Bitte an Gerd Zeimers, die Frage zu erörtern “Wie kommt der Euro in den 

Wirtschaftskreislauf?“ bleibt aktuell. 

Fazit: 

Wer meint er müsse einen Leserbrief über eine Materie, über die er sich nicht eingehend 

informiert hat, schreiben, der riskiert sich auf diesem Gebiet als “intellektueller 

Leichtmatrose“ zu offenbaren! 

Joseph Meyer, St.Vith 


